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Prof. Dr. phil., geb. 1940 in Betschmen/Jugoslawien. Studium der Theologie, Soziologie, Politikwissenschaft und Philosophie. Bis 1978 als Soziologe am Fachbereich Gesellschaftswissenschaften der Philipps-Universität Marburg. 1978-1985 Hochschullehrer an der Fachhochschule Wiesbaden am Fachbereich Sozialwesen. 1985-2005 Professor für Allgemeine Soziologie am Fachbereich Sozialpädagogik der Fachhochschule Hamburg (heute: Hochschule für angewandte Wissenschaften). Seit 2005 im Ruhestand. 

Publikationen 

1. Bücher 

Zur Marxismusrezeption im deutschen Protestantismus 1848-1948. Ein Beitrag zu einer marxistischen Soziologie der Religion, Dissertation Marburg 1973 

Marxismus und Protestantismus in Deutschland. Eine religionssoziologisch-sozialgeschichtliche Studie zur Marxismusrezeption in der evangelischen Kirche 1848-1948, Köln: Pahl Rugenstein (Kleine Bibliothek Bd. 48), 1974  (überarbeitete, publizierte Fassung der Diss.)

Ideologietheorien. Zum Verhältnis von gesellschaftlichem Bewußtsein und sozialer Realität, Köln: Kiepenheuer & Witsch, 1976

(Hrsg.) Kooperationsbeziehungen zwischen Gewerkschaften und Hochschulen, Hefte zu politischen Gegenwartsfragen 37, Köln: Pahl Rugenstein, 1978

Kooperationsbeziehungen zwischen Hochschule und Gewerkschaften in Marburg, Bericht für das Forschungsprojekt 3140 der Universität Bielefeld "Arbeits- und Lebensbedingungen der Arbeitnehmer als Gegenstand der Hochschulforschung", Marburg 1978, 72 S. und ca. 200 S. Dokumentation (maschinenschriftlich)

(Hrsg. zusammen mit Herbert Schneider), Die Bundesrepublik in der Krise. Auswirkungen und Perspektiven. Eine Veranstaltungsreihe des Arbeitskreises Hochschule des DGB-Kreises Wiesbaden und der GEW-Hochschulsektion. GEW-Forum: Wissenschaft in gesellschaftlicher Verantwortung, Freiburg: Dreisam, 1985

(Hrsg. zusammen mit Hans Pfaffenberger und Albert Scherr) Von der Wissenschaft des Sozialwesens. Standort und Entwicklungschancen der Sozialpädagogik/ Sozialarbeitswissenschaft, erschienen in der Sozialextra-Reihe Wissen & Debatte, Rostock: Neuer Hochschulschriftenverlag, Dr. Ingo Koch, 2000 

(Hrsg.) Soziale Arbeit zwischen Politik und Wissenschaft, Münster – Hamburg – London, LIT Verlag, 2003. (Reihe: „Sozialpädagogik/Sozialarbeit im Sozialstaat“, herausgegeben von Hans Pfaffenberger in Verbindung mit Rudolph Bauer und Franz Hamburger)

Marxismus als materialistisch-dialektische Systemtheorie, in: Hollstein-Brinkmann, Heino / Staub-Bernasconi, Silvia (Hrsg.): Systemtheorien im Vergleich. Was leisten Systemtheorien für die Soziale Arbeit? Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 2005, S. 173-217.

2. Artikel, Aufsätze etc.

(zusammen mit Friedrich Martin Balzer) Ausgewählte Bibliographie zur marxistischen Kritik und Soziologie der Religion in der DDR seit 1963, in: Internationale Dialogzeitschrift 3/1973, S. 231f 

Linke Christen - Verbündete, nicht nur 'Fellow-Travellers', in: Marburger Blätter 5/1973, S. 22ff

Weimarer Republik: Der unbekannte "Bund der religiösen Sozialisten Deutschlands" und der badische Pfarrer Erwin Eckert ('Wir sind damals in die Irre gegangen'), in: Deutsches Allgemeines Sonntagsblatt 18, 5.5.1974

Zu einigen methodisch-theoretischen Grundlagen der Monopoltheorie, in: Das Monopol - ökonomischer Kern des heutigen Kapitalismus. Theoretische und aktuelle Gesichtspunkte der marxistisch-leninistischen Monopoltheorie, hrsg. vom IMSF, Ffm: Verlag Marxistische Blätter, 1976, S. 70-75

Gewerkschaften und Bildungspolitik. Zur Bildungspolitischen Konferenz '76 des DGB, in: Blätter für deutsche und internationale Politik, 3/1977, S. 355-369

(zusammen mit Rainer Rilling) Hochschule und Gewerkschaften - Ansätze einer Zusammenarbeit am Beispiel der Philipps-Universität, in: Universität und demokratische Bewegung. Ein Lesebuch zur 450-Jahrfeier der Philipps-Universität Marburg, Marburg: Arbeiterbewegung und Gesellschaftswissenschaft, 1977, S. 355-382

Kooperation von Gewerkschaften und Hochschule am Beispiel der Universität Marburg, in: Studienreform und Arbeitnehmerinteresse, hrsg.v. B. Bischoff u.a., Köln: Pahl Rugenstein, 1978, S. 85-88

Was heißt "arbeitnehmerorientierte Wissenschaft"?, in: Demokratische Erziehung 5/1979, S. 556-563

Die Ideologietheorie von Marx, Engels und Lenin. Zum Problem der ideellen Triebkräfte in der Geschichte, in: Anton Pelinka (Hrsg.), Ideologien im Bezugsfeld von Geschichte und Gesellschaft. Reihe: Vergleichende Gesellschaftsgeschichte und politische Ideengeschichte der Neuzeit, Bd. 2,  hrsg.v. A. Pelinka und H. Reinalter, Innsbruck: Inn, 1981, S. 79-94 

Gegenwärtige gesellschaftliche Rahmenbedingungen sozialer  Arbeit und Erziehung - Zur ökonomischen und politischen Entwicklung seit 1981 in der BRD, in: (Hrsg.) Dieter Oehlschlägel, Sozialarbeit zurück zur Armutsverwaltung? Zur beruflichen Lage der Sozialarbeiter und Sozialpädagogen in der BRD, Reihe: Duisburger Materialien zur sozialen Arbeit und Erziehung, Nr. 11, Duisburg 1983, S 2-6

(zusammen mit Kurt Bader) Fortschrittliche soziale Arbeit und Erziehung - auch unter Krisenbedingungen? in: (Hrsg.) K.Bader/ D.Oelschlägel/ R.Sorg, Fortschrittliche Sozialarbeit unter Krisenbedingungen - Möglichkeiten und Probleme, in: Demokratische Erziehung. Sonderheft Soziale Arbeit und Erziehung, Köln 1984, S. 6-11 

Zur "Selbsthilfe"-Diskussion in der Sozialpolitik der BRD, in: Beiträge des 2. Internationalen Symposiums Sozialpolitik zum Thema "Ökonomisches Wachstum und Sozialpolitik". Institut f. Soziologie und Sozialpolitik der Akademie der Wissenschaften der DDR, 13.-15.11.84 in Linowsee, hrsg.v. Wissenschaftl. Rat f. Sozialpol. u. Demographie, Berlin/DDR 1985, S. 133-141

Gegenwärtige Strömungen in der Sozialpolitik der BRD und die marxistische Ideologietheorie, in: (Hrsg.) Institut f. Soziologie und Sozialpolitik der Akademie der Wissenschaften der DDR, Reihe: Soziologie und Sozialpolitik. Symposium und Kolloquien 1: Karl Marx und Friedrich Engels - ihr Einfluß und ihre Wirksamkeit in der Geschichte und Gegenwart der soziologischen Theorie. Materialien des 1. Internationalen Symposiums zur Theorie und Geschichte der Soziologie, Teil 2, hrsg. v. Helmut Steiner, Linowsee 1985, Berlin/DDR 1987, S. 439-449

(zusammen mit Ulla Wittig-Goetz) Solidaritätsform Streikhochschule - Das Beispiel Frankfurt und Mainz/Wiesbaden, in: Arbeitskampf und Arbeitszeit. Perspektiven gewerkschaftlicher Zukunft in flexibler Arbeitswelt. Schriftenreihe der Studiengesellschaft für Sozialgeschichte und Arbeiterbewegung, hrsg. v. Wolfgang Abendroth u.a., Bd. 50, Marburg: Arbeiterbewegung und Gesellschaftswissenschaft, 1985, S. 141-150 

Krise und Zukunft. Perspektiven und Alternativen der Sozialarbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Jahrbuch des Arbeitskreises Soziale Arbeit und Erziehung des BdWi, Darmstadt 1985, S. 35-59

Fortschrittliche Berufspraxis am Beispiel sozialer Arbeit und Erziehung, in: IMSF (Hrsg.), Intelligenz, Intellektuelle und Arbeiterbewegung in Westeuropa, Ffm 1985, S. 326ff.

Den Studentenberg abbauen? Fachhochschulen - Situation und Perspektiven, in: Forum Wissenschaft 3/1988, 27-31

Krise  und Individualisierung, in: Forum Wissenschaft, 1/1988, S. 56-59

Soziale Arbeit und Erziehung in einer gesellschaftlichen Umbruchperiode, in: Widersprüche 28, Sept. 1988, S.15-26

"Normalerweise stelle ich mich nicht so vor", in: Warum ist so ein/r eigentlich MarxistIn geblieben? - Neues Denken '68-'88, Forum Wissenschaft 4/1988, S. 69-70

Die Fachhochschulidee in der Krise. Interview mit der Zeitschrift frontal Nr. 2, April/Mai 1989, S. 28f.

(Koordination, zus. mit Wolfgang Baetcke:) Jugend am Rande der Hamburger Gesellschaft, Standpunkt: sozial. Hamburger Forum für Soziale Arbeit, 3/1990

Jung und arm in einer reichen Stadt. Ergebnisse eines Forschungsprojekts, in: Standpunkt: sozial. Hamburger Forum für Soziale Arbeit, 3/1990, S. 4-13 (zusammen mit Michael Firle)

Zur Debatte über Konzepte in der Jugendarbeit,  in: Standpunkt: sozial. Hamburger Forum für Soziale Arbeit, 3/1990, S. 33-34

(zusammen mit Michael Firle) Kommunale Sozialpolitik und Lebenslagen von Jugendlichen, in: (Hrsg.) BSJB (Behörde für Schule, Jugend und Berufsbildung), Amt für Jugend, Aus- und Fortbildung, Redaktion: Timm Kunstreich, Dokumente und Materialien, Heft 28, Forum: Sozialarbeit in Beschäftigungsprojekten, 2.-4.5.1990, Reinbek bei Hamburg 1990, S. 3-17 

Das Sozialwesen-Studium an der Fachhochschule, in: (Hrsg.) Richard Sorg/Michael Weber-Wernz, in Zusammenarbeit mit dem FIB beim BdWi, Marburg 1990, S. 15-24

Artikel: Sozialpolitik, in: Europäische Enzyklopädie zu Philosophie und Wissenschaften, hrsg. v. H. J. Sandkühler, Hamburg: Felix Meiner, 1990, Bd. 4, S. 359-366

Zum Konzept und zur Begründung der "Handlungstheorie" von Peter Kastner, in: Standpunkt: sozial. Hamburger Forum für Soziale Arbeit, 3/1992

Sozialarbeitswissenschaft? (1), in: standpunkt: sozial 1/1996, S. 66-72

Klienten, Kunden, Könige oder: Wem dient die Dienstleistung", in: standpunkt: sozial 2+3/1996, S. 48-51

Sozialarbeitswissenschaft? (2), in: standpunkt: sozial 2+3/1996, S. 53-61

Sozialarbeitswissenschaft? (3), in: standpunkt: sozial 1/1997, S. 60-64

Sozialarbeitswissenschaft? (4), in: standpunkt: sozial 2/1997, S. 49-53

Sozialarbeitswissenschaft? (5), in: standpunkt: sozial 3/1997, S. 77-81

Zum Ansatz einer sozialräumlichen Kinder- und Jugendarbeit, in: standpunkt: sozial 3/1997, S. 14-22

Streiknotizen, in: standpunkt: sozial 3/1997, S. 108-112

Annäherungen an die Frage, ob die Soziale Arbeit ein politisches Mandat hat, in: Roland Merten (Hrsg.), Hat Soziale Arbeit ein politisches Mandat? Positionen zu einem strittigen Thema,  Opladen: Leske & Budrich, 2001, S. 41-54 (auch erschienen in: Sorg, Richard (Hrsg.), Soziale Arbeit zwischen Politik und Wissenschaft, Münster – Hamburg – London, LIT Verlag, 2003)

Neues zur Geschichte der menschlichen Gesellschaft, in: Utopie kreativ, H. 144 (Oktober 2002), 933-938 (Zu: Lambrecht/ Tjaden / Tjaden-Steinhauer, Gesellschaft von Olduvai bis Uruk, Kassel 1998 und zu Tjaden-Steinhauer / Tjaden, Gesellschaft von Rom bis Frankfurt a. M., Kassel 2001)

Soziale Arbeit 2004, in: Klaus Störch (Hrsg.), Soziale Arbeit in der Krise. Perspektiven fortschrittlicher Sozialarbeit, Hamburg: VSA 2005, 39-63

Soziale Arbeit unter Globalisierungsbedingungen  oder: Wie das Schweizer „TikK“ interkulturelle Konflikte gemeinwesenorientiert bearbeitet, in: Gemeinwesenarbeit – Entwicklungslinien und Handlungsfelder, Bd. 7, Festschrift für Dieter Oelschlägel, München: SPAK, 2004, 279-299

Die Reichen und Mächtigen – Materialien und Vorschläge zu ihrer Erforschung, in: Utopie kreativ Nr. 180, Oktober 2005, S. 925-931 (Zu: Hans Jürgen Krysmanski, Hirten und Wölfe. Wie Geld- und Machteliten sich die Welt aneignen oder: Einladung zum Power Structure Research, Münster: Westfälisches Dampfboot, 2004)

Neues zur Gewalt im europäischen Entwicklungspfad, in: Utopie kreativ Nr. 185, März 2006, S. 261-265 (Zu: Urte Sperling/ Margarete Tjaden-Steinhauer (Hrsg.), Gesellschaft von Tikal bis Irgendwo. Europäische Gewaltherrschaft, gesellschaftliche Umbrüche, Ungleichheitsgesellschaften neben der Spur, Kassel: Winfried Jenior, 2004)

Neoliberale (Sozial-)Politik und Soziale Arbeit, in: Standpunkt: Sozial. Hamburger Forum für Soziale Arbeit, Heft 1/2005, S. 6-14

Soziale Arbeit im Kapitalismus, in: Sozialmagazin. Die Zeitschrift für Soziale Arbeit, 31. Jg., Heft 9, September 2006, S. 48-56

Kapitalismus und Soziale Arbeit, in: Utopie kreativ Nr. 194, Dezember 2006, S. 1096-1108

Auf den Spuren Silvia Staub-Bernasconis. Ein Hamburger macht ein Praxissemester in Zürich - und was ihm dabei auffiel, in: Beat Schmocker (Hrsg.): Liebe, Macht und Erkenntnis. Silvia Staub-Bernasconi und das Spannungsfeld Soziale Arbeit, Luzern: Interact. Verlag für Soziales und Kulturelles, sowie Freiburg/Breisgau: Lambertus,  2006, S. 70-86

Soziale Arbeit unter dem Druck des Neoliberalismus, in: Standpunkt: Sozial. Hamburger Forum für Soziale Arbeit, Heft 2/2006, S. 62-69

Soziale Arbeit im Kapitalismus, in: Hrsg. Hanns-Werner Heister, Protest, Opposition, Widerstand. Die Ambivalenz der Moderne, Bd. IV, Berlin: Weidler, 2007, S. 143-165

Soziale Arbeit und Ökonomisierung. Essay, in: Neue Praxis. Zeitschrift für Sozialarbeit, Sozialpädagogik und Sozialpolitik 2/2007, S. 209-215

Internet-Beitrag auf der Website der Zürcher Fachhochschule über „Die Zürcher Schule“ (siehe die Website der „Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften“), Mai 2008

Anmerkungen zum Beitrag von Erich Hahn: „Zur ‚dialektischen Verfassung’ von Ideologie“, in: Hahn, Erich / Holz-Markun, Silvia: (Hrsg.): "Die Lust am Widerspruch. Theorie der Dialektik - Dialektik der Theorie. Symposium aus Anlass des 80. Geburtstages von Hans Heinz Holz", [= Abhandlungen der Leibniz-Sozietät, Bd. 22], 2008, S. 287-290
Soziale Lage und Sozialpolitik in Deutschland, in: Utopie kreativ 212, Juni 2008, 512-521 (Zu: Gerhard Bäcker/ Gerhard Naegele/ Reinhard Bispinck/  Klaus Hofemann/ Jennifer Neubauer:  Sozialpolitik und soziale Lage in Deutschland, 2 Bde, 4., grundlegend überarbeitete und erweiterte Auflage, VS Verlag für Sozialwissenschaften: Wiesbaden 2008)

Dialektisch denken – auch in der Sozialen Arbeit? In: standpunkt: sozial 1/2009, 95-101

Soziale Arbeit und die Krise des Kapitalismus, in: Albert Mühlum/ Günter Rieger (Hrsg.), Soziale Arbeit in Wissenschaft und Praxis. Festschrift für Wolf Rainer Wendt, Lage: Jacobs, 2009, 215-227

3. Rezensionen

Rez.: Norbert Preußer (Hg.), Armut und Sozialstaat, München: AG SPAK, Bd. 1, 1981, in: Demokratische Erziehung 4/1982, S. 60

Rez.: Norbert Preußer, Not macht erfinderisch. Überlebensstrategien der Armenbevölkerung in Deutschland seit 1807, München: AG SPAK, 1989, in: Forum Wissenschaft 1/1990, S. 77, sowie in: Widersprüche 36, Oktober 1990, S. 93-94

Rez.: Bäcker/Bispinck/Hofemann/Naegele, Sozialpolitik und soziale Lage in der Bundesrepublik Deutschland, 2 Bde, Köln 1989, in: Forum Wissenschaft 1/1990, S. 78

Rez.: Bernhard Rohde, Sozialpädagogische Hochschulausbildung. Eine vergleichende Untersuchung von Studiengängen an Fachhochschulen und wissenschaftlichen Hochschulen, Frankfurt am Main/Bern/New York/Paris: Lang, 1989, in: Das Argument 190/ 1991, 948-950 

Rez.: Joachim Döbler, Gezähmte Jugend. Regulierungsprozesse in der Strafklasse des Hamburger Werk- und Armenhauses (1828-1842), Münster/Hamburg 1992, in: Standpunkt: sozial. Hamburger Forum für Soziale Arbeit, 2/1992, S. 135-137

Rez.: Benno Hafenegger, Jugendarbeit als Beruf. Geschichte einer Profession in Deutschland, 1992, in: Das Argument Nr. 216/1996, S. 622-624

Rez.: Hrsg. Karl-Heinz Heinemann/ Wilfried Schubarth, Der antifaschistische Staat entläßt seine Kinder. Jugend und Rechtsextremismus in Ostdeutschland, 1992; Kurt Faller/Reinhard Hahn/Reiner Zeimentz (Hrsg.), Dem Haß keine Chance. Wie ist die Gewalt zu stoppen? 1993; Ideen-Redaktion (Hrsg.), Rechtsextreme Jugendliche, 1993. In: Das Argument 209/1995, S. 436-439

Rez.: Christoph Sachße/Florian Tennstedt, Der Wohlfahrtsstaat im Nationalsozialismus. Geschichte der Armenfürsorge in Deutschland Bd. 3, 1992, in: Das Argument 1996

Rez.: Deinet/Sturzenhecker (Hrsg.), Handbuch Offene Kinder- und Jugendarbeit, 2005, in: Standpunkt: Sozial. Hamburger Forum für Soziale Arbeit, Heft 2/2005, S. 115-117

Rez.: Hans Jürgen Krysmanski, Hirten und Wölfe, 2004, in: Standpunkt: Sozial. Hamburger Forum für Soziale Arbeit, Heft 2/2006, S. 120-122

Rez.: Mario Bunge/Martin Mahner, Über die Natur der Dinge. Materialismus und Wissenschaft, Stuttgart-Leipzig: Hirzel, 2004, in: Das Argument. Zeitschrift für Philosophie und Sozialwissenschaften Nr. 266, Heft 3/2006, S. 453-455

Rez.: Fynn Ole Engler, Realismus und Wissenschaft. In: Das Argument. Zeitschrift für Philosophie und Sozialwissenschaften, Nr. 277, Heft 4 2008, S. 547-548

Rez.: Hans Heinz Holz, Weltentwurf und Reflexion. Versuch einer Grundlegung der Dialektik, J.B. Metzler: Stuttgart/Weimar 2005, 628 S., in: standpunkt: sozial, Heft 1+2, 2008
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